Erläuterungen zu den Musterausschreibungen
Vorwort

Dies sind Erläuterungen zu den Musterausschreibungen des PSV Hannover, die auf der Homepage (www.psvhan.de) veröffentlicht sind. Änderungen bzw. Ergänzungen zu diesen Muster​ausschreibungen sind jederzeit möglich. Allerdings stellt das Programm des PSV Hannover zur Bearbeitung der Ausschreibungen sehr genaue Anforderungen an den Ausschreibungstext. Dieser sollte in der Schriftart Arial (Größe 11) erstellt sein und möglichst wenig Formatierungen (Absätze, Einrückungen etc.) vorweisen.

Es stehen zwei Ausschreibungsvarianten zur Verfügung, die bis zu einem festgelegten Stichtag bei der LK eingereicht werden müssen:
· Turnierausschreibung gemäß LPO incl. WBO-Wettbewerbe
· Ausschreibung für Breitensportliche Veranstaltungen gemäß WBO bzw. BV-Regionaltage
Turniere gemäß LPO:

Turniere mit Prüfungen entsprechend der LPO müssen bis zum 01. Oktober des Vorjahres bei der LK angemeldet werden. Es können hier aber auch beliebig viele Wettbewerbe gemäß WBO integriert werden. Die Ausschreibung muss ca. 4-5 Monaten vor dem Turniertermin der LK zur Genehmigung vorliegen (s. Terminvorgaben der LK). Die Ausschreibungen werden anschließend über das Reitsport-magazin veröffentlicht und dürfen vor der Veröffentlichung nicht für Werbezwecke genutzt werden. Die Gebühren werden je Prüfung bzw. Höhe der Geldpreise festgelegt. Bei der Durchführung der Veranstaltung gelten alle Vorgaben der LPO, es werden mindestens zwei Richter benötigt. Nach der Veranstaltung muss die LK-Abgabe in Höhe von einem Euro je Startplatz abgeführt werden.
Breitensportliche Veranstaltungen gemäß WBO

Bei Breitensportliche Veranstaltungen gemäß WBO sind die Termine spätestens 8 Wochen vor dem Veranstaltungstermin mit Abgabe der Ausschreibung der LK anzugeben, bzw. bei Veröffentlichung im Reitsport-Magazin sind die Termine lt. Termintabelle einzuhalten. Zugelassen sind nur Wettbe​werbe entsprechend den Möglichkeiten der WBO bzw. aus den Vorschlägen des Fachausschusses Voltigieren, als Teilnehmerkreis können alle Vereine aus dem Gebiet des PSV Hannover eingeladen werden. Für die Ausschreibung besteht keine Veröffentlichungspflicht. Die Anmeldegebühren betragen 5,00 € je Wettbewerb zzgl. 1,00 € je Starter als LK-Abgabe. Als Startreihenfolge ist in den Wettbewerben die generelle Startfolge gemäß Startbuchstaben vorgegeben, sofern nicht ein Losver​fahren gewünscht wird. Nach der Veranstaltung muss die LK-Abgabe in Höhe von einem Euro je Startplatz abgeführt werden. Bei der Durchführung der Veranstaltung ist man nicht an die Vorgaben der LPO gebunden, es wird jedoch die Anwesenheit eines Arztes bzw. Sanitätsdienstes empfohlen. Es reicht der Einsatz eines Richters. Ein Prüfer Breitensport kann eingesetzt werden, wen keine Prüfungen angeboten werden, die analog dem Aufgabenheft (A-Pflicht etc.) bewertet werden.
BV-Regionaltage
Bei BV-Regionaltagen sind die Termine spätestens 4 Wochen vor dem Veranstaltungstermin mit Abgabe der Ausschreibung der LK anzugeben. Diese Termine werden aber nicht über die Organe des PSV Hannover veröffentlicht. Zugelassen sind nur Wettbewerbe entsprechend den Möglichkeiten der WBO bzw. aus den Vorschläge des Fachausschusses Voltigieren, als Teilnehmerkreis können neben dem Gastgeber 15 Vereine auch aus den benachbarten Bundesländern eingeladen werden, die namentlich benannt werden müssen. Für die Ausschreibung besteht keine Veröffentlichungspflicht. Die Anmeldegebühren betragen pauschal 25,00 € für die gesamte Veranstaltung, zzgl. 25,00 € pauschal als LK-Abgabe. Als Startreihenfolge ist in den Wettbewerben die generelle Startfolge gemäß Startbuchstaben vorgegeben, sofern nicht ein Losverfahren gewünscht wird. Bei der Durchführung der Veranstaltung ist man nicht an die Vorgaben der LPO gebunden, es wird jedoch die Anwesenheit eines Arztes bzw. Sanitätsdienstes empfohlen. Es reicht der Einsatz eines Richters. Ein Prüfer Breitensport kann eingesetzt werden, wen keine Prüfungen angeboten werden, die analog dem Aufgabenheft (A-Pflicht etc.) bewertet werden.

Allgemeiner Teil
Folgende Eintragungen müssen ergänzt werden:

Ort:
Austragungsort der Veranstaltung

Voltigierturnier/Breitensportliche Veranstaltung (Besonderheiten)

Hinweis auf die Art des Turniers und eventuelle Besonderheiten (Cup-Turnier, Bezirks- oder Kreismeisterschaften)

Datum
Turniertermin

Veranstalter: 
Name des Vereins mit Vereinsnummer

Nennungsschluss
gemäß Terminplan des PSV Hannover

Nennungen an:
Adresse des Turnierverantwortlichen mit Telefonnummer und E-Mail
Vorläufige ZE:
Angabe, welche Prüfungsnummern an welchen Tagen vorgesehen sind mit Hinweis, welche Prüfungen eventuell verschoben werden können.

Richter:
Bei LPO-Wettbewerben sind mind. zwei Richter einzusetzen. WBO-Wettbewerbe können auch von einem Richter bzw. einem Richter und/oder einem Prüfer Breitensport gerichtet werden (s. Vorwort).

Besondere Bestimmungen: Hier geht es um die Festlegung von speziellen Regelungen für diese Turnierveranstaltung.
Die kursiv geschriebenen Texte müssen nicht übernommen werden, da sie entweder bereits in der LPO bzw. anderen Regelwerken festgelegt oder für die betreffende Veranstaltung ohne Bedeutung sind. Häufig dienen Sie jedoch zur Verdeutlichung besonders wichtiger Vorgaben. 


Zu Beachten sind auch die Allgemeinen Bestimmungen der Kommission auf den Gelben Seiten des Reitsportmagazins. Wichtig ist hier in erster Linie der Haftungsausschluss, der dann bei WBO-Veranstaltungen in die Ausschreibung aufgenommen werden muss, wenn sie nicht über das Reitsportmagazin veröffentlicht werden.

Weitere Besondere Bestimmungen in einer Ausschreibung könnten sein:

- Nennungen ohne korrekte Einsatzgelder werden nicht bearbeitet.

- Musik muss auf CDs abgegeben werden (keine Kassetten oder MP3s). Für den reibungslosen Ablauf der Musiken hat der Teilnehmer selbst zu sorgen.

- Bei geringem Nennungsergebnis werden die Prüfungen x + y  zusammengelegt.

- In Prüfung x und y dürfen max. 3 Mannschaften pro Verein nennen.

- Für die Prüfung x und y werden die Geldpreise gemäß § 25 (2) LPO nur für die an 1. – 4. Stelle platzierten TN ausgezahlt bzw §25 (4) LPO nicht ausgezahlt
- Hinweise zu Übernachtungs- bzw. Boxenpreisen.

- Hinweise zu Besonderheiten der Anlage (Hallenhöhe)

Prüfungen

Es müssen nicht alle Prüfungen angeboten werden. 
Nicht gewünschte Prüfungen löschen und die übrigen Prüfungsnummern entsprechend anpassen. So ist z.B: die Prüfung 17 (Einzel Junior) eine Variante, die eher für Meisterschaften geeignet ist.
Es können auch weitere Prüfungen entsprechend den eigenen Wünschen hinzugefügt werden.
Alle LPO- Prüfungen müssen mit Geldpreisen ausgeschrieben werden (wegen Auswertungen etc). Die Auszahlung der Geldpreise kann gemäß §25 LPO aber auf einen kleineren Kreis als die Anzahl der platzierten Teilnehmer beschränkt werden (§25 (2)) oder ganz ausgeschlossen werden (§25(4)). Werden die Geldpreisen ausgezahlt, kann jeweils ein Startgeld von 8,00 € erhoben werden.
Bei Wettbewerben gemäß WBO sind nur Ehrenpreise zulässig.
Soll die Prüfung in zwei Durchgängen (Pflicht und Kür getrennt) ausgeschrieben werden, muss die Ausschreibung entsprechend mit dem Text aus Prüfung 1 (S-Gruppen) ergänzt werden.

Bei den einzelnen Prüfungen und Wettbewerben muss dann noch festgelegt werden, ob sie gemeinsam oder getrennt gerichtet werden.

Stand: 09. Januar 2010


